
Agglomerationsprogramm 
Region Köln/Bonn

Fachforum RadPendlerRouten
Koordinierung und Kooperation, Netze, Qualitäten 
und Herausforderungen

Freitag, 3. September 2021
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Programm

09:30 Uhr Einführung in das Programm
Felix Kühnel (Moderation), plan:mobil Kassel

09:35 Uhr Begrüßung
Jens Grisar, Region Köln/Bonn e.V. 

09:40 Uhr Einführung in das Agglomerationsprogramm Region Köln/Bonn und Einordnung der Veranstaltung 
Christian Schlump, Region Köln/Bonn e.V.

10:00 Uhr Die Velorouteninitiative in der Stadtregion Münster 
Phillip Oeinck, Stadt Münster

10:30 Uhr Regionales Radwegenetz für die Metropole Ruhr – Netze, Standards und Prozess
Sebastian Welter, Regionalverband Ruhr

11:00 Uhr Gemeinsame Zwischendiskussion

11:20 Uhr Kurze Kaffeepause
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Programm

11:30 Uhr Radschnellwege und überörtliche Fahrradrouten in einem dezentralen Verflechtungsraum –

das Beispiel der Region FrankfurtRheinMain

Tom Ebberink, Regionalverband FrankfurtRheinMain

12:00 Uhr Statements und Positionen aus der Region Köln/Bonn

Volker Mielchen, Geschäftsführer Zweckverband LandFolge Garzweiler: Gesamtregionales Radverkehrskonzept Rheinisches Revier

Christian Leitow, Stadt Köln: Radverkehrskonzept Köln und RadPendlerRouten

Elke Reichert, Dezernentin für Umwelt und Planung im Rheinisch-Bergischen Kreis: RadPendlerRouten im Rheinisch-Bergischen Kreis

Sven Habedank, Fahrradbeauftragter Rhein-Sieg-Kreis: Planungen zu RadPendlerRouten Rhein-Sieg-Kreis / Bonn

12:25 Uhr Gemeinsame Abschlussdiskussion

12:50 Uhr Ausblick auf den weiteren Prozess

Christoph Hölzer, Region Köln/Bonn e.V. 

13:00 Uhr Ende



Begrüßung

Jens Grisar
Region Köln/Bonn e.V.



Einführung in das
Agglomerationsprogramm 
Region Köln/Bonn 
und Einordnung der Veranstaltung

Christian Schlump
Region Köln/Bonn e.V.
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Regionale Teilstrategien des Agglomerationskonzeptes
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07.05.19 Etappenziel 3

SIEDLUNG WIRTSCHAFT

MIV / WIRTSCHAFTSVERKEHR

FREIRAUM

UMWELTVERBUND POLYZENTRALITÄT

[ ]



INHALT

9

[ REGIONALE TEILSTRATEGIEN ]

Mobilität - Umweltverbund
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• Erreichbarkeit der eher ländlich geprägten Teilräume sicherstellen 

• Tagebauumfelder im Rheinischen Revier leistungsstark an das SPNV-Netz anbinden

• Frühzeitigen Umstieg vom MIV auf den Umweltverbund durch leistungsstarke Hubs 

fördern insbesondere im Zulauf zu den Ballungszentren

• RadPendlerRouten als „neue“ Pendlerinfrastrukturen entwickeln

• Zubringerstrukturen zu Mobilitätsachsen insbesondere im eher ländlich geprägten Raum 

herstellen

Umweltverbund

Kernaufgaben und Ziele
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Umweltverbund: PRINZIPIEN

Zweiter ÖPNV-Ring Intraregionaler Hub, 
Regio-Hubs und 
Knotenpunkte

Verknüpfung 
Stadtbahn/SPNV

Beschleunigung von 
Stadtbahnverbindungen 
im Zentrenzulauf

Ausbau 
Verkehrsknoten

Regioumstiege Multimodale 
Querungen

Erweiterung des 
Schnellbusnetzes

Schaffung 
leistungsstarker SPNV-
Zubringersysteme

Entwicklung Netz von 
RadPendlerRouten

Mobilstationen Digitalisierung im 
Umweltverbund
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Entwicklung Netz von RadPendlerRouten

• Entwicklung eines Netzes von RadPendlerRouten
für die Rheinschiene

• Möglichst querungsfreie Radwegeverbindungen 
mit hoher Qualität 

• Einbindung in das Netz der Mobilstationen 

• Netz kann im Bergischen Rheinland und im 
Rheinischen Revier als Zubringer zu den 
Mobilitätsachsen und  Arbeitsplatzschwerpunkten 
einen wichtigen Beitrag zum Umweltverbund 
leisten

Umweltverbund
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Vom Konzept zum Agglomerationsprogramm…

Quelle: RKB

Erarbeitung seit Sommer 2020
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Vom Konzept zum Programm

2020 - 20222016 - 2020 2021 - 2027

• Operationalisierung der regionalen 

Dachstrategien und teilregionalen Prozesse in 
einem Programm

• Beispielhafte Projekte: Piloten, Vorbilder bzw. 

Benchmarks und Realisierungstestate
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Agglomerationsprogramm als 
„Scharnier für Förderprogramme“

Projekte und Vorhaben 
zur Entwicklung der Region Köln/Bonn 

EU-Fonds 2021-27

Green 

Deal

Soforthilfen 

Corona

Bundes- und 

Landesprogramme

Städtebauförderung

Horizon Europe

…
React EU

JTF
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• …ist das Scharnier zwischen Dachstrategien und Bedarfslagen 
der Region und Förderangeboten des Landes NRW, dem Bund 
und der EU (insb. EFRE 2021-2027).

• …schafft (für die beispielhaften Projekte) die vorbereitende 
Konfigurationsleistung für den Zugriff auf die Förderung.

• …leistet durch den Strategischen Handlungsrahmen 
Anschlussfähigkeit für Projekte und Vorhaben, die auf Förderung 
zugreifen möchten.

• …erreicht durch verschiedene Gremien ein Mitgetragenwerden
auf breiter Basis.

Das Agglomerationsprogramm…
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Prozessübersicht, Beteiligte und Formate

Kontinuierliche 
Sitzungstermine

Politischer 
Beirat

Steuerungs-
gruppe

Empfehlungs-
gremium

Inhaltliche Arbeit 
in den 
Entwicklungs-
pfaden mit 
Fachakteuren & 
Arbeitsgremien 
des Vereins 

Freiraum & 
Landschaf

Jan. 2021 Dez. 2022Jan. 2022

Meilensteintermine 
zur breiten Information & 
Einbindung der Region ABSCHLUSS-

KONFERENZ
REGIONAL-
FORUM

FREIRAUM
FORUM

Siedlungs- & 
Wirtschafts-
flächen

Mobilität & 
Verkehr

Dreifache 
Innenentwicklung

Interkommunale  
Wirtschaftsflächen

Strategisches 
Freiraumkonzept

Raumentwicklungs-
perspektiven

GOSSER 
POLITISCHER BEIRAT
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Weitere Veranstaltungen des Regionalforums 

31. August bis 03. September 2021 

• 31.08.21 | 9-13h: Fachforum: Organisation und Betrieb von 
Interkommunalen Wirtschaftsflächen

• 01.09.21 | 14-17h: Strategischer Handlungsrahmen für die Region Köln/Bonn

• 02.09.21 | 14-17h: Fachforum: Innenentwicklung dreifach nutzen!

• 03.09.21 | 9:30-13h: Fachforum: RadPendlerRouten – Koordinierung und 
Kooperation, Netze, Qualitäten und Herausforderungen

• 03.09.21 | 16-18h: Agglomerationsprogramm Region Köln/Bonn: Prozess, 
Ziele und Ambition (definierter Teilnehmerkreis – HVBs, Regionalräte, MdLs und MdBs der Region Köln/Bonn)



21Quelle: agl • prc • upk

Bestandsteile des Agglomerationsprogramms

THEMATISCHE 
ENTWICKLUNGSPFADE
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Thematische Entwicklungspfade

EP1: Siedlungs- u. Wirtschaftsflächen

– Dreifache Innenentwicklung mit Reallaboren

– Fachdialog zur "Interkommunalen Wirtschaftsflächenentwicklung“ 

– Transportorientierte Entwicklung: Exkursionen, Projekte 

EP2: Freiraum u. Landschaft

– Freiraumstrategie 2040+

EP3: Mobilität u. Verkehrsinfrastruktur

– RadPendlerRouten für die Region Köln/Bonn

– Prospektive Analyse der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklung bzw. 

Veränderungen in der „Post-Corona-Zeit“

– Darstellung/Visualisierung der Raumentwicklungspotenziale und 

Begleitung der Entwicklungsräume
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RadPendlerRouten in der Region Köln/Bonn
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StadtUmland-Verbünde - RadPendlerRouten

24
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Der Region Köln/Bonn e.V. organisiert seit 2020 regelmäßige Austauschformate zwischen den 
(bisher) beteiligten Akteuren: StadtUmland-Verbünde / Kreise und Kommunen / Radregion 
Rheinland / ZV Landfolge Garzweiler / REGIONALE 2025 / Zukunftsnetz Mobilität NRW etc.

Aus Sicht der Region…

• …ist der verknüpfende „Netzgedanke“ bei den RadPendlerRouten entscheidend

• …ist der regelmäßige (fachliche) Austausch der Akteure Bedingung für die erfolgreiche 
Konzeption, Planung und schließlich Umsetzung der Routen sowie die Sicherung der 
Anschlussfähigkeit

Daher auch künftig: Abstimmung und Begleitung der vielfältigen Aktivitäten in den 
„Flügelräumen“ → Zusammenführen der einzelnen Ansätze zu einem konsistenten Netz für die 
Region Köln/Bonn

Region Köln/Bonn – RadPendlerRouten 



Vorstellung der Referenten
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Referenten des heutigen Fachforums 

Phillip Oeinck, 
Stadt Münster
Die Velorouteninitiative in der Stadtregion Münster 

Sebastian Welter, 
Regionalverband Ruhr (RVR)

Regionales Radwegenetz für die Metropole Ruhr – Netze, Standards und Prozess 
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Referenten des heutigen Fachforums 

Tom Ebberink, 
Regionalverband FrankfurtRheinMain
Radschnellwege und überörtliche Fahrradrouten in einem dezentralen 
Verflechtungsraum – das Beispiel der Region FrankfurtRheinMain



29

Statements aus der Region

Volker Mielchen
Geschäftsführer Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler
Gesamtregionales Radverkehrskonzept Rheinisches Revier

Christian Leitow
Stadt Köln
Radverkehrskonzept Köln und RadPendlerRouten

Elke Reichert 
Dezernentin für Umwelt und Planung im Rheinisch-Bergischen Kreis
RadPendlerRouten im Rheinisch-Bergischen Kreis

Sven Habedank 
Fahrradbeauftragter Rhein-Sieg-Kreis
Planungen zu RadPendlerRouten Rhein-Sieg-Kreis / Bundesstadt Bonn



Ausblick auf den weiteren Prozess

Christoph Hölzer
Region Köln/Bonn e.V.
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Arbeitsschritte zum Agglomerationsprogramm

THEMATISCHE 
ENTWICKLUNGSPFADE
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Arbeitsschritte zum Agglomerationsprogramm

• Konkrete Ausarbeitung des Strategischen 
Handlungsrahmens in enger Abstimmung mit der 
Steuerungsgruppe

• Beratung mit dem Politischen Beirat und dem 
Empfehlungsgremium

• Veröffentlichung und Distribution des 1. Entwurfs 
Herbst 2021

• Stellungnahme und aktive Beteiligung der regionalen 
Akteure

• Weiterentwicklung des Strategischen 
Handlungsrahmens auf Basis des Entwurfs und der 
Rückmeldungen



33Quelle: agl • prc • upk

Arbeitsschritte zum Agglomerationsprogramm

• Aufbereitung und Dokumentation des Regionalforums 
auf der Homepage

• Fortführung der Prozesse zur „dreifachen 
Innenentwicklung“ und zum Fachdialog 
„Interkommunale Wirtschaftsflächen“im 
Entwicklungspfad 1 

• Start der Bearbeitung der Prozesse im 
Entwicklungspfad 2 – Freiraum & Landschaft und 
Entwicklungspfad 3 – Mobilität und 
Verkehrsinfrastruktur 

THEMATISCHE 
ENTWICKLUNGSPFADE
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Entwicklungspfad Mobilität und Verkehrsinfrastruktur

Regionale RadPendlerRouten

Netzkonzeption

Umsetzungsstrategie,
Beispielhafte Projekte 

Kommunikation

• Abstimmung mit und Begleitung von Akteuren der 
„Flügelräume“ zu laufenden Netzkonzeptionen und Arbeiten 
(Rheinisches Revier/StadtUmland/REGIONALE 2025)

• Forcierung einer Netzkonzeption für die gesamte Region 
Köln/Bonn

• Erste Umsetzungen von Routen im Rechtsrheinischen (Köln & 
rechtsrheinische Nachbarn/REGIONALE 2025) begleiten

• Erfahrungsaustausche initiieren, Synergieeffekte nutzen, 
Adaption + Imitation ermöglichen

• „Zeichnerisches, anwachsendes Protokoll“ (Karte) zu 
RadPendlerRouten in der Region Köln/Bonn

• Kommunikation von Good-Practice-Beispielen, die als Vorbild 
für die Region Köln/Bonn dienen können
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Arbeitsschritte zum Agglomerationsprogramm

Ab Frühjahr 2022 :

• Aktualisierung und Weiterentwicklung des 
Strukturbild 2040+ sowie der thematischen 
Teilstrategien aus dem Agglomerationskonzept

• Integration thematischer und räumlicher 
Schwerpunkte und Erkenntnisse aus den 
Schnittstellenprozessen
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Arbeitsschritte zum Agglomerationsprogramm

• Identifizierung von Beispielhaften Projekten aus der 
Arbeit an den Entwicklungspfaden sowie der 
teilregionalen Prozesse

• Motivation zur Beteiligung

• Begleitung der regionalen Akteure bei der 
Konfiguration und Adaption der beispielhaften 
Projekte

• Fortlaufender Abgleich mit Entwicklungen in der 
Förderlandschaft und den teilregionalen 
Teilprozessen und -programmen
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Information und Beteiligung der Region 

Kontinuierliche 
Sitzungstermine

Politischer 
Beirat

Steuerungs-
gruppe

Empfehlungs-
gremium

Inhaltliche Arbeit 
in den 
Entwicklungs-
pfaden mit 
Fachakteuren & 
Arbeitsgremien 
des Vereins 

Freiraum & 
Landschaf

Jan. 2021 Dez. 2022Jan. 2022

Meilensteintermine 
zur breiten Information & 
Einbindung der Region ABSCHLUSS-

KONFERENZ
REGIONAL-
FORUM

FREIRAUM
FORUM

Siedlungs- & 
Wirtschafts-
flächen

Mobilität & 
Verkehr

Dreifache 
Innenentwicklung

Interkommunale  
Wirtschaftsflächen

Strategisches 
Freiraumkonzept

Raumentwicklungs-
perspektiven

GOSSER 
POLITISCHER BEIRAT
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Weitere Informationen

www.agglomerationskonzept.de/

Erste Informationen zum 
Agglomerationsprogramm unter: 
https://www.agglomerationsprogramm.de/agglo
merationsprogramm/uebersicht/

→ Basis-Info für Kreise und Kommunen zum 
Prozess des Agglomerationsprogramms ab 
Sommer 2021 verfügbar 

www.region-koeln-bonn.de/ Download des Agglomerationskonzeptes 
unter: 
www.agglomerationsprogramm.de/downloads/

Download der Klimawandelvorsorgestrategie 
unter: www.klimawandelvorsorge.de/

http://www.agglomerationskonzept.de/
https://www.agglomerationsprogramm.de/agglomerationsprogramm/uebersicht/
http://www.region-koeln-bonn.de/
http://www.agglomerationsprogramm.de/downloads/
http://www.klimawandelvorsorge.de/
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… gemeinsam mit und für die Region!


